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Für die Abstimmungsvorlagen vom 19. Mai 
haben die Grünliberalen Zollikofen folgende 
Parolen gefasst: 
• Änderung Sozialhilfegesetz: 2 x Nein. Die 

Vorlage des Grossen Rates sieht empfindli-
che Kürzungen beim Grundbedarf der Sozi-
alhilfe vor. Die vorgesehene Erhöhung der 
Beiträge für die berufliche Integration kann 
diese nicht wettmachen. Das ist Sparen auf 
Kosten der Ärmsten unserer Gesellschaft. 
Der Volksvorschlag will umgekehrt mehr 
Gelder verteilen und dabei ältere Personen 
einseitig besserstellen. Beides ist abzu-
lehnen. Übrigens: Unkooperativen Sozial-
hilfebezügern kann bereits heute die Sozial-
hilfe stark (d.h. bis zu 30%) gekürzt wer-
den; dafür braucht es keine Gesetzesanpas-
sung.  

• Steuerreform und AHV-Finanzierung: 
Nein. Die Unternehmenssteuerreform ist 
notwendig und die Stossrichtung richtig. 
Die Verknüpfung der Vorlage mit zusätzli-
chen Abgaben zugunsten der AHV ist aber 
falsch. Wir müssen endlich die AHV zu-
kunftsfähig machen, dafür braucht es eine 
richtige Reform und nicht einfach mehr 
Geld. Den Kuhhandel Steuerreform gegen 
AHV lehnen wir ab. 

• Waffenrichtlinie / Schengen: Ja. Weniger 
Waffenmissbrauch und eine gute Zusam-
menarbeit mit den Schengen-Partnerländern 
bringen uns mehr Sicherheit. Bei einem 
Nein würden die Einschränkungen beim 
Reiseverkehr ausserdem den Tourismus 
treffen und die Schweiz müsste mehr Asyl-
verfahren durchführen. 
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